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Mittwoch, 28. 7.00 Uhr in der heiligen Messe. Winand allein – Kommunion.
Ein Buch über Frauenorden mitgegeben.

Pater Raphael Blümmel, O.S.B., aus der Saint Benedict Abbey, Mount Angel,
Oregon. Weiß genau über die Predigten. Will später wieder Hilfe schicken,
jetzt selber viel ohne Internationale. Die Judensache habe Deutschland
furchtbar geschadet. Er übersetzt mir nachmittags die Empfehlung für
Oberammergau.

Huber senior. Wieder in Planegg. Über die Predigten, aus Berlin
Schwierigkeiten. Siehe Chronik. Überbringt eine Abrechnung. Anna hat das
Staatsexamen mit II bestanden.
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Domkapitular Irschl: Die Ordensfrauen der Schule sollen der Fachschaft
beitreten, – die jüngeren sind schon dabei. Bischof von Würzburg hatte
Bedenken sie eintreten zu lassen. Zinkl meint, sei nicht aufzuhalten. Sogar bei
den Barmherzigen Schwestern die jüngeren, einige sehr begeistert.

15.00 Uhr Trauermette. Hoffte sicher für die Charwoche aus den Zeitungen
draußen zu bleiben. Nachdem aber letzten Sonntag Minister Wagner mich
wieder öffentlich nannte und ich eine Zusatzerklärung geben muß – in
Düsseldorf haben sie voreilig eine Erklärung abgegeben, die wahrscheinlich
viel Unruhe bringen wird.
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